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Hannoversche StraBe“

Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie haben uns den o0.g. Beschluss vom 17.06.2024 mit Mail vom 18.06.2024 tbersendet.

Hierzu nehmen wir wie folgt Stellung:

Wir verzeichnen in diesem Bereich und der ndheren Umgebung ein verstarktes Aufkommen von An-
zeigen der Polizei bzgl. Graffiti. Ebenso erhalten wir vermehrt Beschwerden von Anliegerbetrieben
und Anliegern Uber ein verstarktes Aufkommen von illegalen Graffitis.

Ebenso bekommen wir regelmafig Winsche auf eine Entfernung von Graffiti von Gewerbetreiben-
den und einzelnen Birgern sowie aus den Bereichen der Mieter- und Immobilienwirtschaft (Begrin-
dung: Abwertung des Wohnumfeldes —sinkende Miet- und Immobilienpreise).

Zudem haufen sich verurteilende Hassparolen wie z.B. A.C.A.B. und NO COPS NO PROBLEM am
Bauwerk oder der naheren Umgebung, welche dann sofort durch eine beauftragte Firma entfernt
werden.

Es ergibt sich mittlerweile ein Problem im Bereich der Brickenprifungen nach DIN 1076 ,Ingenieur-
bauwerke im Zuge von StralRen und Wegen - Uberwachung und Priifung®, weil u.a. Risse in den
Bauwerksteilen nicht mehr erkannt werden kénnen. Dadurch bleiben Schaden ggf. unerkannt und es
kénnen sich hieraus ggf. groflere Schaden entwickeln. Bei den vorgeschriebenen Brickenprifungen
nach DIN 1076 mussten diese Flachen dann auch ggf. immer wieder freigestrahlt werden um die Ar-
beiten nach den Vorschriften der DIN 1076 Uberhaupt durchfiihren zu kénnen.

Hieraus entstehen mittlerweile erhebliche Kosten fiir diese Arbeiten sowie anteilige Entsorgungskos-
ten fir die Beseitigung des verunreinigten Strahlgutes sowie das Auffangen und Entsorgen des ver-
unreinigten Wassers, da dieses als Sondermdill gilt.
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Durch die regelmafigen Brickenprifungen werden relevante Bauwerksveranderungen frihzeitig er-
kannt um Instandhaltungsmaflinahmen rechtzeitig umsetzen zu kénnen. Die DIN 1076 regelt hierbei
die Durchflihrung von regelmafRigen handnahen Bauwerksprifungen wobei die rechtzeitige Scha-
denserkennung und die damit verbundene Sicherheit von Ingenieurbauwerken im Vordergrund
steht.

Alle Briicken- und Ingenieurbauwerke (wie Treppen, Stlitzmauern, Durchlasse, Larmschutzwande)
sind regelmafig gemafl DIN 1076 in Bezug auf ihren technischen und baulichen Zustand zu Uberwa-
chen. Im Rahmen der Untersuchungen wird jahrlich eine Besichtigung durchgefihrt. Zusatzlich er-
folgt im Abstand von drei Jahren eine einfache Prifung, wobei jede zweite dieser Prifungen als so-
genannte Bauwerkshauptprifung mit sehr umfangreichem Prufspektrum durchgefihrt wird. Die Bau-
werkshauptprifungen kénnen je nach GroRRe, Konstruktion und Alter des Bauwerkes mehrere Tage
bis Wochen dauern.

Die regelmaRige Priifung und Uberwachung stellt eine fortlaufende Erfassung des Zustandes der
Bauwerke sicher. Hierdurch sollen Mangel und Schaden rechtzeitig erkannt werden, bevor sie zu
einer Gefahr werden. Die bei Bauwerksprufungen mindestens durchzufiihrenden Leistungen sind in
der DIN 1076 aufgefihrt und vom Prifer bzw. Uberwacher entsprechend der bauwerksspezifischen
Besonderheiten anzupassen. Die DIN 1076 ist somit das grundlegende technische Regelwerk fur
die Erfassung des Zustands von Ingenieurbauwerken.

Allein dadurch hat die DIN 1076 neben dem technischen Charakter auch rechtliche Wirkung fir alle
Strallenbaulasttrager bei Ingenieurbauwerken an Stral3en und Wegen.

Bei den Einfachen und den Hauptprufungen sind alle, auch die schwer zuganglichen Bauwerksteile,
gegebenenfalls unter Zuhilfenahme von Besichtigungseinrichtungen, Ristungen und ahnlichem,
handnah zu prufen. Abdeckungen von Bauwerksteilen (z. B. Schutzhauben bei Seilen, Lagerman-
schetten, Schutzhillen, Schachtabdeckungen und ahnliches) sind zu 6ffnen. Die einzelnen Bau-
werksteile sind, soweit notig, vor dieser Prifung sorgfaltig zu reinigen, um auch versteckte Man-
gel/Schaden auffinden zu kénnen.

Die rechtliche Verantwortung fur Briickenprifungen gemaf den geltenden Vorschriften kénnen beim
BW 833 Trog Hannoversche Str., aufgrund der bisher mehrfach bermalten Flachen, nicht mehr
ubernommen werden.

Eine weitere Begleitung des bereits durchgefihrten Pilotversuches am BW lehnen wir deshalb ab.

Die rechtliche Verantwortung fur Brickenprifungen gemaR den geltenden Vorschriften kann bei
dem angefragten BW 833 Trog Hannoversche Str. aufgrund der Ubermalten Flachen nicht mehr
Ubernommen werden.

Eine grundséatzliche Freigabe von Flachen im angefragten Bauwerksbereich BW 833 Trog Hanno-
versche Str. (Wande der Unterfihrung Hannoversche Stral3e) wird durch das ASV aufgrund der
durchzufihrenden Bauwerksprufungen abgelehnt.

Eine Erweiterung der ,Freimalflache* am angefragten BW lehnen wir deshalb ab.

Mit freundlichen GrifRen

Im Auftrag
Gez. Mathias Miiller
Amt fiir Stralen und Verkehr Bremen

10. Juli 2024
Seite 2 von 2



	Amt für Straßen und Verkehr
	Ortsamt Hemelingen
	Godehardstraße 19

